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Bezeichnung des TOP 
 

Ermittlung und Bewertung des Straßenvermögens der Stadt Kamen 
 

 
 
 
 
Im Zuge der Umstellung von der Kameralistik auf die neuen Regelungen des kommunalen 
Finanzmanagements ermittelt die Stadt Kamen das Straßenvermögen. Für die NKF Eröff-
nungsbilanz wird eine vollständige Erfassung und Dokumentation der Straßenfläche des 
Stadtgebietes angestrebt. Zu diesem Zweck wurde im vergangenen Jahr eine Firma beauf-
tragt, eine Straßenbefahrung vorzunehmen, bei der durch Einsatz digitaler Kameras die 
Verkehrsflächen der Stadt Kamen dokumentiert wurden. Nach der Befahrung im September 
2003 liegen nunmehr Bilddaten von ca. 250 Straßenkilometern vor. Diese Bilddaten werden 
in einer Bilddatendank verwaltet. 
 
Die Bilddaten stellen die Grundlage für das Bilden von Straßenklassen- und Straßen-
zustandsabschnitten. Zur Ermittlung des Zeitwertes werden für die erfassten Straßen-
abschnitte durchschnittliche Herstellungskosten berechnet und zugewiesen. Unter Ein-
beziehung von Zustandskategorien wird durch Multiplikation der Flächen mit den ermittelten 
Restwerten der Wert der Straßen ermittelt. 
 
Neben der Ermittlung von NKF-Bilanzdaten hat das Verfahren erhebliche Zusatzeffekte: 
 
- Aufbau eines Schilderkatasters 
- Einsatz im Bereich der Stadtplanung, Denkmalpflege und Radwegeplanung 
- Konzeption und Planung von Radverkehrsanlagen, Schulwegsicherungsmaßnahmen 
- Einsatz im Bereich der Ordnungsverwaltung, etc. 
 
Ortsbegehungen werden in zahlreichen Fällen nicht mehr nötig sein. Die Bilddatendank 
erlaubt es den Mitarbeitern, zu jedem beliebigen Punkt im Stadtgebiet ein Set von Bildern 
aufzurufen, das im Rundumblick einen visuellen Eindruck der Örtlichkeit vermittelt. 
 
Die Präsentation des Verfahrens erfolgt in der Sitzung. 
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